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Gehörlose Kinder aus London in Münchenbuchsee

Tolles Ferienerlebnis

kj/Zwischen Frühlingsund
Sommerferien meldete

sich der Rotaryclub Interla-
ken bei der Kantonalen
Sprachheilschule Münchenbuchsee.

Er fragte an, ob sie

nach den Sommerferien mit
12 gehörlosen Ferienkindern
der Oak Lodge School London

unsere Schule besuchen

dürften. Spontan sagten wir
zu.

Nach den Sommerferien

überlegten wir uns konkret, wie
wir die Kinder in Begleitung
von sechs Erwachsenen (4
englische Betreuer und 2
schweizerische Begleiter) bei uns

empfangen könnten. Der
Besuch lief dann wie folgt ab:

Um 9.30 Uhr traf die Gruppe
in Münchenbuchsee ein. Wir
offerierten einen kleinen

Imbiss, Reisen macht bekanntlich

hungrig. Anschliessend

zeigten unsere grössten gehörlosen

Kinder - Cony, Michel
und Philipp - in einem kurzen

Rundgang unsere Institution.
Der Besuch, Erwachsene

wie Kinder waren beeindruckt,
wie gut und schön wir es in

unserer Schule haben.

Nach der Zehnuhrpause

begaben wir uns wieder in den

Speisesaal. Dort teilten wir den

Besuch in Gruppen auf, welche

im Anschluss von den

verschiedenen Gehörlosenklassen

zu einem Unterrichtsbesuch

abgeholt wurden. Diese Besuche

waren sehr interessant und

aufschlussreich, da die
multikulturelle Vielfalt der Besucher

unsere Schüler zu vielen
interessanten Fragen und Gesprächen

motivierte. So machte

beispielsweise die 7. Gehörlosenklasse

Interviews für die

Schülerzeitung der Sprachheilschu-

Eine gehörlose Lehrerin und ein Schüler überreichen das Bild ihrer
Schule

le. Spontan wurde abgemacht,
das gedruckte Produkt auch

nach London zu schicken.

Wir von der 7. Klasse prüfen
ernsthaft, die Einladung zu
einem Gegenbesuch anzunehmen.

Dies wäre ein toller
Abschluss unserer regulären
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Grundschulzeit in Münchenbuchsee.

Zum Abschied
überreichte uns einer der Schüler als

Zeichen des Dankes ein Bild
der Schule in England. Unter
der Fahne von England trafen

wir uns noch zu einem

Gruppenbild!

Die Gruppe vor dem Eingang
der Sprachheilschule

Fx


	Ferienbesuch

